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Nr. 89                                                                                                                         12.11.2011 

 
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebes Kollegium! 
 
Wenn vor dem Lehrerzimmer geheimnisvolle Fotos einiger Kolleginnen und Kollegen gemacht werden, wenn 
sich der hintere Teil unserer Tischtennishalle in eine Floristikabteilung verwandelt, wenn sich das Lehrerzimmer 
mit zusätzlichen Taschen und Tüten füllt, wenn das Handy von Herrn Schumacher noch häufiger klingelt, als er 
es gewöhnt ist, wenn Herr Kita zur Besichtigung großformatiger Tannen durch die Stadt Essen gefahren wird, 
dann weiß man: Der Weihnachtsmarkt steht vor der Tür!  
 
Jawohl, in 14 Tagen ist es wieder soweit, der Stoppenberger Weihnachtsmarkt findet von 13.00 Uhr bis 17.00 
Uhr in unserer Aula und den angrenzenden Räumlichkeiten statt. Und wieder werden wir erleben, dass viele 
Ehemalige kommen, viele Eltern und Freunde des Stoppenbergs, um sich zu treffen, Kuchen zu essen, Kaffee zu 
trinken und aufs Neue die vielen Angebote der einzelnen Klassen und Gruppen zu bewundern.  
 
Wir alle freuen uns auf dieses wichtige Ereignis im Jahreslauf! Allen, die an der Vorbereitung des 
Weihnachtsmarktes beteiligt sind, allen die basteln, nähen, sammeln, beschriften und organisieren, danke ich 
für den großen Einsatz, der Jahr für Jahr an dieser Stelle geeistet wird. Es ist toll, was wir jedes Jahr auf die 
Beine stellen! 
 
Grüße vom Stoppenberg 
 
 
 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
 
Wir brauchen Hilfe: Spendenaufruf für den Weihnachtsmarkt! 

Als Anlage zu diesem Newsletter ist der Spendenaufruf von Herrn Schumacher für den diesjährigen 
Weihnachtsmarkt beigefügt. 
 

 
Schweine machen sich breit 

Keine Bange! Es ist nichts Schlimmes passiert und trotzdem stimmt die 
Überschrift, denn im Eingangsbereich haben sich 100 Schweine breit 
gemacht. Sie füllen Vitrinen und kommen im bunten Gewand daher, 
fein säuberlich bemalt, phantasievoll, kreativ, mit viel Liebe zum Detail. 
 
Es sind dies die Schweine, die unsere Schülerinnen und Schüler bei der 
Aktion der Bank im Bistum Essen gestaltet haben, um Gutes zu tun, 
denn für jedes bemalte Schwein hat die Bank im Bistum Essen 100 Euro 

für einen guten Zweck spendiert. Die Gelder sind bereits ausbezahlt, erste Dankesschreiben der Einrichtungen, 
die die Spenden erhalten haben, liegen uns vor. Doch die Schweine sollen ein zweites Mal für einen guten 
Zweck genutzt werden: Sie werden versteigert und der Erlös fließt einer guten Sache zu. Zehn Schweine werden 
im Rahmen des Weihnachtsmarktes von Herrn Schumacher versteigert, um 15.00 Uhr sollten sich alle, die ein 
solches Kunstwerk ihr Eigen nennen möchten, in der Aula einfinden. 
 
Doch auch die anderen Schweine können ersteigert werden. Dies geschieht folgendermaßen: Jedes Schwein 
erhält in den nächsten Tagen einen kleinen Aufkleber mit einer Nummer. Außerdem wird im Eingangsbereich 
eine Box mit einem Briefeinwurfschlitz aufgestellt. Wer sich für ein Schwein interessiert und es ersteigern möchte, 
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der schreibt sein Gebot auf einen Zettel, den er zuvor mit seinem Namen und seiner Adresse versehen hat und 
wirft den Zettel in den aufgestellten Briefkasten. 
 
Am 15. Dezember 2011 leeren wir den Briefkasten und werten die eingeworfenen Zettel aus. Für jedes Schwein 
gilt, dass derjenige, der das höchste schriftliche Gebot abgegeben hat, den Zuschlag erhält. Wir hängen eine 
Liste aus, auf der die neuen Besitzer der Schweine vermerkt sind. Wenn diese dann den von ihnen genannten 
Betrag im Schülerbüro bar eingezahlt haben, wird ihnen ihr neues Schwein ausgehändigt.  
 
Ich danke Herrn Dr. Petermeyer dafür, dass er mit seinen Schülerinnen und Schülern diese tolle Aktion 
durchgeführt hat und in Zusammenarbeit mit einigen Kolleginnen und Kollegen die Schweineausstellung im 
Eingangsbereich Wirklichkeit werden ließ.  
 
 
Kinofilm „Ein Tick anders“ am Stoppenberg 

Am Sonntag, 13.11.2011, sind alle Stoppenberger Eltern, Schüler und Lehrer zu einem 
Filmnachmittag in den Speisesaal der Hauptschule eingeladen. Der Arbeitskreis Religiöse 
Bildung hat den Film „Ein Tick anders“ für den diesjährigen Filmnachmittag ausgewählt, bei 
dem das Leben mit einer Behinderung im Mittelpunkt steht. Der Arbeitskreis freut sich auf 
viele Gäste, Kaffee und Kuchen stehen parat! 

 
Haiti-Arbeitskreis trifft sich am kommenden Montag 

Am Montag, 14. November 2011, trifft sich der Haiti-Arbeitskreis um 13.15 
Uhr im Dialograum. Es soll darüber nachgedacht werden, ob ein Angebot von 
uns wahrgenommen wird, bei dem es um einen Internetchat mit Schülern der weiterführenden 
Schule in Gressier gehen soll. Außerdem gibt es neue Informationen von Pater Stra.  
 
 

Brandschutzübung am kommenden Mittwoch 
[Information von Herrn Gemlau, Beauftragter für Brandschutz und Evakuierung] 

Am kommenden Mittwoch wollen wir wieder unser Verhalten im Brandfall trainieren. Im Unterschied zu den 
bisherigen Alarmproben üben wir die richtigen Verhaltensweisen dann erstmals während einer Pausenzeit. Dabei 
ist zu beachten: 
 

• Beim Ertönen des Alarmzeichens begeben sich alle Personen unverzüglich und auf schnellstem 
Wege zur Sammelstelle! 

• Das Gebäude darf nicht mehr betreten werden! 
• Klassenbücher sind nicht mitzunehmen! 

 
Um die Alarmprobe erfolgreich durchführen zu können, müssen alle Beteiligten aktiv mithelfen, die 
Vollzähligkeit der jeweiligen Klassen und Stufen festzustellen. Dazu wird vom Leiter des Alarmes, der an seiner 
Warnweste zu erkennen ist, jeder Klasse der Jahrgangsstufen 5 - 9/jeder Oberstufenjahrgangsstufe ein Lehrer 
zugeordnet, der mit Hilfe einer Namensliste die anwesenden Personen zu erfassen hat. 
 
Dieser Vorgang muss zügig erfolgen, damit der Leiter des Alarms der Feuerwehr im Ernstfall die vollständige 
Evakuierung des Gebäudes melden kann. 
 
Mit dieser Übung trainieren wir das richtige Verhalten während eines Alarmfalls zu Pausenzeiten, bei der sich die 
Klassen und Kurse ohne eine direkte Lehrerzuordnung an der Sammelstelle einzufinden haben. 
 
Senegal-Bus macht Halt am Schulzentrum 
[Information von Schulseelsorger Christoph Wichmann] 

Am nächsten Mittwoch, 16. November, wird ein bunter Taxibus, der bis 2008 im Senegal 
im Einsatz war, unser Schulzentrum schmücken. Das Katholische Hilfswerk MISSIO wird an 
diesem Tag mit einem Mitarbeiter bei uns zu Gast sein, um ein wenig über das Leben und 
die Träume junger Menschen im Senegal zu berichten. Gerade die Klassen 5-7  sind 
eingeladen, den Senegal-Bus zu entdecken.  
Ich freue mich auf etwas Afrika am Stoppenberg!! 
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P.S. Für die Koordination der "Busbesucher" wäre ich den Kolleginnen und Kollegen dankbar, wenn eine kurze 
Rückmeldung erfolgen würde, falls Sie mit Ihrer Klasse/Lerngruppe den Bus besuchen möchten. 
 
Weitere Infos zum Senegal-Bus finden sich auf dem beigefügten pdf-Flyer. 
 
 

Jugendstiftung fördert großzügig die Beleuchtung in unserer Aula! 

Vielen Dank der Jugendstiftung des Bistums Essen für die Zusage, die Beleuchtung in unserer 
Aula mit dem großzügigen Betrag von 14000,00 € zu fördern! Wir sind auf diese Weise in 
der Lage, die Traverse über der Bühne mit den notwendigen Scheinwerfern auszustatten, die 
bei den nächsten Aufführungen dafür sorgen werden, dass die technischen Möglichkeiten im 
Bühnenbereich enorm verbessert werden. Weitere Details folgen in einem der nächsten 
Newsletter.  
 

 
Eine gelungene Reise nach Gijón 

Der Besuch unserer Schülerinnen und Schüler in Gijón/Spanien war eine voller Erfolg. In einem Brief und 
einigen Fotos wird deutlich, dass unsere Schülerinnen und Schüler gut untergebracht waren, dass ein 
abwechselungsreiches Programm durchgeführt wurde und dass großes Interesse von Seiten unserer spanischen 
Partnerschule bestand. Ich bin überzeugt, dass dieser Besuch der Einstieg zu einer dauerhaften 
Schulpartnerschaft mit dem Colegio Virgen Mediadora in Gijón sein könnte. Vielen Dank an Frau Martinez-
Castro und Herrn Wilms für die Begleitung der Reise!  
 
 
Neues NG-Angebot für die Klassen 5-6 - Gitarre für Anfänger 

Unser Praktikant Herr Marc Kleinheyer wird am der kommenden Woche jeweils am Freitag 
in der Mittagspause einer kleinen Gruppe(max. 5 Schülerinnen) die Chance geben, das 
Gitarrespielen zu probieren. Die Gitarren für Übungen in der Schule werden gestellt. 
InteressentInnen melden sich bitte bis spätestens Dienstag kommender Woche bei Herrn 
Bungarten oder Frau Nolte. Gerne auch per Mail an thobu@gymstopp.de 
 
Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 

Wie gewohnt wird jede Veränderung des Kalenders gelb unterlegt, damit wir den Überblick nicht verlieren. 
http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
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